
Aus alt wird neu. Das gilt nicht nur für die Papieri, sondern 
auch für das MALA Kreativatelier für Kinder, das im Januar 
2023 im Haus A an der Maschinengasse einzieht. Mehr über 
die Idee dahinter erzählt die Gründerin Stefanie Schöpfer.  

Das Atelier wird ein Raum der freien Kreativität, wo Kinder 
Kunstwerke umsetzen können, für die andernorts Zeit  
oder Platz fehlen. Stefanies Credo passt wunderbar in das 
entstehende Quartier. Die ehemalige Papierfabrik, deren  
Anfänge ins 17. Jahrhundert zurückgehen, wird in einem 
riesigen Entwicklungsprojekt umgenutzt, modernisiert und 
erweitert. So ähnlich funktioniert es auch bei MALA: 

Stefanie und die Kinder gestalten aus vermeintlich Ausge­
dientem etwas Lebendiges. Das passe doch wunderbar 
zusammen, findet die gebürtige Innerschweizerin. Rahmen­
bedingungen oder Einschränkungen gibt es keine.  

«Wir kreieren Schönes –  
aus alt wird neu.»

Wichtig ist Stefanie nur, dass wenn immer möglich mit  
Materialien gearbeitet wird, die schon sind oder waren. 
So kommen in den Bastelstunden etwa leere Einmachgläser 
oder Eierkartons zum Einsatz. «Daraus kreieren wir  
Schönes – aus alt wird neu», lächelt Stefanie.
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STEFANIE SCHÖPFER
BEI MALA GEHT ES UM DEN KREATIVEN PROZESS

Gründerin Stefanie Schöpfer 
freut sich, wenn die Papieri  
und das MALA Kreativatelier zu 
neuem Leben erwachen. 



Die Mutter von zwei kleinen Kindern ist selbst Künstlerin  
und hat sich auf dem zweiten Bildungsweg zur Spielgruppen­
betreuerin weitergebildet. Da liegt es auf der Hand,  
die beiden Berufe zu verbinden und ein Kreativatelier für  
Kinder zu eröffnen. 

«Bei mir können sich die Kinder ausleben. Es ist nicht die Idee, 
dass sie mit einer fertigen Bastelarbeit nach Hause gehen. 
MALA ist ein Gefäss, bei dem die Kinder ihrer Fantasie freien 
Lauf lassen können. Es geht dabei um den Prozess», erklärt 
Stefanie. Farben, Formen, Materialien; schneiden, kleben, 
malen, sägen: Kreativität braucht Freiheit und soll geweckt 
werden durch all die Sachen, die vorhanden sind.

«Bei mir können sich die Kinder  
ausleben. Es ist nicht die Idee, dass 
sie mit einer fertigen Bastelarbeit 

nach Hause gehen. MALA ist  
ein Gefäss, bei dem die Kinder ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen können. 

Es geht dabei um den Prozess.»

MALA und die Papieri finden sich

«Seit der Umnutzung ist die Papieri in aller Munde», sagt 
Stefanie. «Aus Neugier habe ich mir die Webseite angeschaut, 
fühlte mich direkt angesprochen und finde jetzt hier ein 
Zuhause für das MALA Kreativatelier.» Dieser Standort sei 
perfekt, da in den umliegenden Wohnungen bestimmt auch 
die ein oder andere Familie einziehen wird. Und auch  
die Kindertagesstädte «Little Home», welche 2024 in der  
Papieri ihre Türe öffnet, passe wunderbar hierher. 
Stefanie findet vor allem sympathisch, dass die Papieri so 
familienfreundlich auftritt. «Und der Standort reizt  
mich, weil sich ein bunter Mix aus Menschen und Gewerbe  
einmieten wird. Das Leben und das Lebendige, das  
hier entstehen wird, finde ich toll und ich bin schon sehr  
gespannt, wie es mal aussehen wird.»
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Die Kinder sollen ihrer Fantasie freien Lauf lassen können. Es geht bei 

MALA um den Prozess und nicht um das Ergebnis

Stefanie Schöpfer und ihr Partner Raffael begutachten schon mal das 

künftige Atelier und planen gemeinsam, wie die Einrichtung aussehen wird. 
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Bei MALA sind je nach Angebot Kinder ab zwei Jahren  
willkommen. In Kleingruppen werden ab Januar 2023  
kleine Künstler und Kunstwerke geschmiedet. Auch eine  
Eltern-Kind-Stunde steht auf dem Programm,  
bei dem die Kinder mit ihren Eltern, Grosseltern oder  
Gottis und Göttis in die Bastelstunde kommen können.
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Stefanie ist selbst Künstlerin und Gründerin des MALA Kreativateliers.

Papieri People
Auf dem Gelände der ehemaligen Papierfabrik  
entwickelt die Cham Group ein umfassendes neues 
Wohn- und Arbeitsquartier. Das neue Quartier  
mit industriellem Charme verbindet Dorfeigenschaften 
mit urbanem Maßstab und Neues mit Altem. 
In dieser Serie erzählen Menschen, was auf dem Areal 
passiert. Wer prägt dieses Grossprojekt? Wem  
begegnen Sie hier? Wer bringt etwas in Bewegung? 
Und wie sieht das Quartier der Zukunft aus? 

Kontakt
MALA Kreativatelier

Stefanie Schöpfer

Maschinengasse 14

6330 Cham

Telefon +41 78 831 39 47

www.malakreativatelier.ch

 
Offen ab Januar 2023


